
Die Geschichte Königsdor f s von den Römern 
bis Heute, die Eingliederung von Königsdor f nach 
Frechen, das Tor der Villa Pauli, die Gräber der 
Kriegsgefangenen und Zwangsarbeiter auf dem 
Kleinkönigsdor fer Friedhof, die Zentrale Unter-
bringungseinrichtung (ZUE) und und…

Mit all diesen Themen hat sich ein Königsdor-
fer in den letz ten Jahren intensiv beschäf t igt. 
Nicht selten gegen den Widerstand der of f iziel-

len Stellen für Umweltschutz, Heimat forschung 
und Denkmalschutz.

Aber er war so gut wie immer er folgreich. Wer 
der Königsdör fer ist? Nun wer kennt ihn nicht: 
Prof. Dr. Paul Stelkens. Aufgewachsen in Köln. 
Nach dem Studium in Freiburg war er von 1966 

bis 2000 Richter und arbeitete u. a. als Vorsit-
zender Richter am Kölner Verwaltungsgericht und 
am Münsteraner Oberverwaltungsgericht. Außer-

dem war er als Lehr-
beauf t ragter und 
Honorarprofessor 
an der Verwaltungs-
fachhochschule der 
Universität zu Köln 
tätig.

1978 zog Prof. Dr. 
Paul Stelkens nach 
Königsdor f und en-
gagier te sich seit-

dem, wie eben beschrieben, für seinen neuen 
Heimator t, was sich auch in vielen Publikati-
onen widerspiegelt. Unter anderem schrieb er 
auch viele interessante Ar tikel für das „Königs-
dör fchen“

Für sein Engagement erhielt er 2013 den Rhein-
landtaler des Landschaf tsverbandes Rheinland 
und 2021 zusammen mit der Bürgerinitiative 
„Villa Pauli” den Heimatpreis. Der Höhepunkt war 
dann in diesem Jahr die Verleihung des Bundes-
verdienstkreuzes, das ihm am 02.06.2025 durch 
den Landrat Frank Rock überreicht wurde.

Zum Schluss bleibt nur, Herrn Prof. Dr. Paul  
Stelkens für sein übergroßes Engagement für 
Königsdor f zu danken!
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Wer in Königsdor f einen Garten besitz t oder 
ein Haustier, für den ist der Name Irnich ein 
Begrif f. Oder wie es der Kölner Stadt-Anzeiger 
im März d. J. tref fend formulier te „Ein Paradies 
für Gärtner und Tier f reunde”. Und das jetz t schon 
seit 100 Jahren.

Im Jahre 1925 gründete der Manheimer Fer-
dinand Irnich an der Aachener Straße 554 den 
Landhandel lrnich. Sein Sohn Karl Heinz baute 
den Betrieb weiter aus auf über 15 Standorte, 
wobei Königsdor f immer Herzstück und Zentrale 
des Unternehmens war. Nachdem anfangs vorran-
gig die Landwir tschaf t bedient wurde, gewann im 
Laufe der 70 er Jahre das Privatkundengeschäf t 
mit einem breiten Angebot an Gartenbedar f sar-
tikel an Bedeutung. 1974 wurde deshalb in Kö-
nigsdor f das „Grüne Warenhaus” gegründet, um 

auch diesen Kundenkreis mit hochwertigen Pro-
dukten und kompetenter Beratung zu versorgen. 
Der k lassische Bereich des Agrargeschäf tes, wie 
beispielsweise Getreide und loser Dünger, wurde 
2009 eingestellt und von anderen Firmenstand-
or ten übernommen. 2012 er folgte eine grundle-
gende Umstrukturierung des Firmengeländes an 
der Aachener Straße. Das „Grüne Warenhaus” 
wich einem großzügigen Ladenlokal und bietet 
heute ein großes Sor timent an Garten- und Fut-
termit telbedar f. Hier f indet der Kunde alles für 
einen schönen Garten, den grünen Rasen oder 
blühende Beete. Auch f indet der Kunde neben 
einer professionellen Beratung eine große Aus-

wahl an Gartengeräten 
bis hin zu Gartenhand-
schuhen und Gummi-
stiefeln.

Auch wer sein Pferd 
liebt, ist beim Land-
markt Irnich in guten 
Händen. Denn für den 
Reitbedarf steht ein um-
fangreiches Angebot be-
reit. Vom Halfter, Putz- 
oder Pflegemittel bis hin 
zu Gabeln, Zaunzube-
hör, aber auch Tränken 

oder Tröge. Und natürlich hochwerti-
ges Pferdefutter vieler namhafter Her-
steller. Futter und Zubehör gibt es na-
türlich auch für andere Heimtiere, wie 
z. B. Hunde und Katzen, Fische und Na-
ger sowie Wildtiere und Schafe. Und 
sogar für Hängebauchschweine, Wach-
teln oder Igel gibt es Leckereien.

100 Jahre. Wenn das kein Grund 
zum Feiern ist. Und so hatten Ru-
dolf, der Enkel des Firmengründers 
mit seiner Frau Heidrun am 14. März 
d. J. alle Kunden, Nachbarn, Lieferan-
ten und Königsdorfer zu einem Tag 
der of fen Tür an die Aachener Straße 
eingeladen, mit vielen Rabattaktio-
nen und Leckereien (die Crépes wa-
ren köstlich).

Fotos: Rudolf IrnichText: Rolf Rong

3 Generationen Landhandel lrnich
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Das Gespräch mit Angela Steegmann sollte 
nur eine Stunde dauern. Daraus wurden zwei, vol-
ler spannender Informationen, die ein Buch fül-
len oder noch besser, für eine Vorabendserie im 
TV reichen würden.

Angela Steegmann wurde, ebenso wie ihr lei-
der vor ein paar Jahren verstorbener Mann Bernd, 
in Hitzacker, einem malerischen Städtchen an der 
Elbe, im Naturpark „Elbufer Drawehn“, geboren.

Von Hitzacker ging es nach Hamburg, wo sie zur 
Bankkauf frau ausgebildet wurde.

Danach zog es sie nach Köln, wo sie beide an 
der Sporthochschule studierten.

Durch den Kauf einer Wohnung wurden aus den 
Beiden Königsdorfer.

1978 heirateten sie.

Das war die Zeit, in welcher Stef fi Graf und Boris 
Becker die Tenniswelt dominierten, in der man 
auch so manches Mal nachts aufgestanden ist, 
um ein Match der Beiden live im TV verfolgen zu 
können - erzählt Angela.

Angela und Bernd waren beim TC Grün-Weiss 
selbst aktive Tennisspieler.

Die Anlage wurde vom Bauunternehmer Wies-
mann für seine Tochter und deren Ehemann, Hannes 
Löhr (genau, der bekannte Profifußballer) gebaut.

Das Ehepaar Löhr verkauf te die Tennisanlage an 
Volker Bücheler aus Bitburg. Von ihm erwarben 
die beiden Steegmänner dann 1997 den heutigen 
Villeforstpark, um etwas Gemeinsames zu schaf-
fen, neben der Erziehung von sieben eigenen Kin-
dern eine Mammutaufgabe.

Damit begann der Ausbau zur Tennis- und Frei-
zeitanlage „Sportpark Villeforst“, meistens von 
Angela allein gemanagt. Da ihr Mann, Dr. Bernd 

Steegmann, sich auf seine Zahnarzt- und Oralchi-
rurgische Praxis in Köln konzentrierte und neben-
her noch 12 Jahre Lang ehrenamtlich Vizepräsi-
dent des 1. FC Köln war.

Der Grundstein zu einer multifunktionalen An-
lage für Sport-
ler fast aller 
Art und deren 
Familien war 
gelegt.

Spor t, Ge-
sundheit, Un-
terhaltung und 
Erholung, das 
hat sich Fami-
lie Steegmann 
auf ihre Fahne 
geschrieben 
und das alles 
bietet Angela 
heute in ih-
rer Anlage mit 
sehr viel Herzblut und persönlicher Wärme an.

Und ihr Angebot ist riesig.
Der Tennisverband Mit telrhein hat im Ville-
forst Sportpark neben zwei Tennisvereinen sei-
nen Stützpunkt, es gibt eine großzügiges Fit-
nessstudio mit Outdoorbereich, Yoga, Rehasport 
und Kurse, Soccerplätze mit Fußballschule, Ten-
nishalle, Boxstudio (mit dem 
Weltmeister aus Togo Prinz 
Lorenzo K. F. Kuegah, Judo 
unter Anleitung des Olym-
piasiegers Frank Wienecke, 
Beachvolleyball und nicht zu 
vergessen den Gesundheitsbe-
reich „Beauty and Health“, in 
dem man sich durch Entspan-
nungsmassagen verwöhnen 
und durch Kosmetik-Nagel-
studio und Frisör verschönern 
lassen kann.

Durch die Anwesenheit des 
Kölner Erzbischofs bekam der 
Spor tpark auf dem Baustel-
lenfest 1998 einen ganz be-
sonderen Segen.

Der „Spor tpark Villeforst“ 
zeichnet sich auch durch per-
fekte Räumlichkeiten für Ge-
bur t stage, Jubiläen, Fami-

lienfeiern aller Ar t, Seminare und kulturelle 
Veranstaltungen aus.

Angela Steegmann ist es besonders wichtig, 
dass der gemeinnützige Verein „Sterne vom Ville-
forst e. V.“ in ihrem Sportpark sein zu Hause hat. 

Diesen Verein gründete sie 2023 zusammen mit 
Dr. Bernhard Worms. Ziel dieses Vereins ist es, 
Geld für Projekte zu sammeln, was die Not auf 
dieser Welt lindern soll.

Das ist Angela Steegmanns Art für ein so wun-
derbar gefülltes Leben „Danke“ zu sagen.

Das Siegerfoto vom Stiftungsfest 2025

Dorfkönig: Manfred Heck (Links)	 (175. Schuss), 
Dorfkönigin: Claudia Janske (Mit te)	 (285. Schuss), 
Gastkönig: Marius Kurth (Rechts)	 (112. Schuss)

Angela („Bote“, „Engel“) Steegmann, ein bewegtes Leben
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Der Stolz war bei der St. Sebastianus-Schüt-
zenbruderschaft 1683 im vergangenen Jahr groß, 
als sich ihr Mitglied Björn Karow beim Bundesschüt-
zenfest im ostwest fälischen Rieberg den höchsten 
Titel im Bund der historischen Schützenbruder-
schaften sicherte. Nun ist der Bezirksverband an 
der Reihe, das Bundeskönigsfest auszurichten, das 
erste Mal seit 70 Jahren.

Und so hatten die Königsdorfer Schützen für 
Samstag, den 23. August, zum diesjährigen Bun-
des-Schützenfest eingeladen. Ca. 300 Schützen-
brüder und -schwestern aus dem Bund der histori-
schen Schützenbruderschaft (BHDS), dem die sechs 
Diözesanverbände Aachen, Essen, Köln, Münster, 
Paderborn und Trier angehören, trafen sich in Kö-
nigsdorf, um zusammen mit Björn Karow und seiner 
Partnerin Monika Arnold zu feiern. Entsprechend 
glänzten die Ketten, Ehrenzeichen und Orden auf 
den Schützenjacken im Sonnenlicht.

Nach der Festmesse in der Hildebold-Kirche, 
die von Diözesanpräses Stefan Ehrlich zusammen 
mit Kaplan Dr. Albert Kikalulu zelebriert wurde, 
formierte sich der Festzug durch Königsdorf zum 
Fest- und Schützenplatz an der Pfeilstraße. Bei 
geselligem Zusammensein mit Musik und Ange-
boten vom Grill wurde gefeiert. Der Bezirksbun-
desmeister des Bezirks Frechen Peter Horst, Bür-
germeisterin Susanne Stupp und die Vorstände 
des BHDS auf Bundes- und Diözesanebene gratu-
lierten dem Bundeskönig zum letz tjährigen Sieg 
und würdigten sein Wirken während dessen Amts-
zeit. Björn Karow, der bei der Frechener Firma 

Pierenkemper beschäf tigt ist, widmete den Titel 
seinem verstorbenen Vater Udo. Vater und Sohn 
haben viele Jahre gemeinsam trainiert und an 
Wettbewerben teilgenommen. Björn Karow setz te 
sich für die Unterstützung der Deutschen Krebs-
hilfe ein und hat te einen Ansteckpin entwerfen 
lassen, dessen Erlös an die Krebshilfe geht. Auf 
die Frage der Bürgermeisterin, was jetz t noch fol-

gen könnte, antwortete Björn Karow: Europakönig. 
Alle drei Jahre messen sich in der Europäischen 
Gemeinschaf t Historischer Schützen die jeweili-
gen Bundeskönige. So ist der Titelkampf im Jahr 
2027 beim Bundeskönig bereits vorgemerkt. Ka-
row will hier dem aktuellen Titelträger aus Polen, 
Jozef Karol Pluta, folgen.
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Termine

12.10.  09.11.  14.12.  11.01.  08.02.  08.03.  12.04. 

15-18:00	 miteinander-füreinander, JuMa-Cafe

2025 Oktober

23.10.2025	 miteinander-füreinander, JuMa 

14-17:30	 Kö-Repair, Reparaturhilfe für Königsdorf

2025 November 

08.11.2025	 Weißpfennige Sessionseröffnung JuMa

27.11.2025	 miteinander-füreinander, JuMa 

14-17:30	 Kö-Repair, Reparaturhilfe für Königsdorf

29.11.2025	 TUS Blau-Weiß Tanzgala, Stadtsaal

29.11.-30.11.	 Königsdorfer Pfadfinder, JuMa Wiese hinter 

	 St. Sebastianuskirche 

13:00-22:00	 Königsdorfer Weihnachtsmarkt

2025 Dezember

18.12.2025	 miteinander-füreinander, JuMa 

14-17:30	 Kö-Repair, Reparaturhilfe für Königsdorf

21.12.2025	 Mandolinen-Club Vorweihnachtliches Konzert

	 St. Elisabeth-Heim/Kapelle

2026 Januar 

18.01.2026	 Weißpfennige; Kindersitzung Hildeboldsaal

22.01.2026	 miteinander-füreinander, JuMa 

14-17:30	 Kö-Repair, Reparaturhilfe für Königsdorf

24.01.26	 Weißpfennige Prunk- und Kostümsitzung

	 Gerhard-Berger-Halle

2026 Februar

01.02.2026	 Weißpfennige Karnevalistischer Frühschoppen

	 Haus Wagner

12.02.2026	 Weißpfennige Weiberfastnachtsparty

	 Haus Wagner

14.02.2026	 Zugvögel Karnevalszug in Königsdorf

26.02.2026	 miteinander-füreinander, JuMa 

14-17:30	 Kö-Repair, Reparaturhilfe für Königsdorf

2026 März

26.03.2026	 miteinander-füreinander, JuMa 

14-17:30	 Kö-Repair, Reparaturhilfe für Königsdorf

2026 April

05.04.2026	 Maigesellschaft Versteigerung Villeforst/Quelle

23.04.2026	 miteinander-füreinander, JuMa 

14-17:30	 Kö-Repair, Reparaturhilfe für Königsdorf

30.04.2026	 Maigesellschaft Baumaufsetzen/

	 Tanz in den Mai Festzelt

Königsdorf im Zeichen der Schützen

Text: Rolf RongFoto: St. Sebastianus-Schützen


